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1. Bronislaw Malinowski 
• 1884 in Polen geboren 
• schloss 1908 in Krakau sein Studium der Physik und Mathematik ab 
• 1916 Abschluss in Ethnologie an der London School of Economics 
• 1939 Dozent in Yale 
• Gründer des Funktionalismus 
• Pionierarbeit im Bereich der Feldforschung, fordert längere Aufenthalte im Feld, 

„teilnehmende Beobachtung“ 
• stirbt 1942 in New Haven 
 
Quellen:  
- Barnard, Alan und Jonathan Spencer (Hg.): Encyclopedia of Social and Cultural Anthropology,  

London, 1996 
- Barnard, Alan: History and Theory in Anthropology, Cambridge, 2000 
 
 
2. A Diary in the Strict Sense of the Term 
 
2.1 Erster Teil: September 1914 – März 1915 
• ist nie weit entfernt von anderen Weissen 
• lange, romantische Beschreibungen der Natur, doch fast nie (und wenn, dann nur 

in wenigen Worten) beschreibt er die Leute die er „untersucht“ 
• zweifelt oft an sich selbst und an seiner Arbeit, hat Heimweh und denkt oft an 

seine Mutter in Polen und einige Ex-Geliebte 
• erotische Träume 
• reagiert oft gereizt auf die Mailu, ist wütend über ihre Dummheit wenn sie ihn 

anlügen, z.T. auch desinteressiert 
• um sich abzulenken liest er Romane 
 
2.2 Zweiter Teil: Oktober 1917 – Oktober 1918 
• ist nun verlobt mit Elsie R. Masson (sie wird später seine erste Frau) 
• träumt immer wieder von anderen (weissen) Frauen, betrügt Elsie in Gedanken, 

es scheint für ihn kein Hindernis zu sein dass die Frauen von denen er träumt 
zum Teil verheiratet sind 

• auch die Frauen der Trobriand Inseln ziehen ihn sexuell an, doch obwohl er sie 
bei einigen Begebenheiten auch anfasst, würde es ihm nie in den Sinn kommen 
mit ihnen zu schlafen 

• gegenüber den Insulaner empfindet er eine Überlegenheit, ist genervt von ihnen 
und zum Teil brechen regelrechter Hass und Abscheu durch 

• nimmt fast täglich irgendwelche Medikamente, meist mehrere Sachen gleichzeitig 
und in grossen Mengen 

• fühlt sich oft schlaff und ist nicht motiviert, liegt in seinem Zelt und liest Romane  
 
Quelle: 
- Malinowski, Bronislaw: A Diary in the Strict Sense of the Term, London, 1967 
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3. Reaktionen 
 
3.1 Negative Kritik von Clifford Geertz 
• berichtet nicht über seine Forschung, beschreibt nur die Gedanken an Personen 

in Europa oder Australien, arbeitet in einer Welt und lebt in einer anderen 
• Malinowski sei schwierig, mit sich selbst beschäftigt, ein hypochondrischer 

Narzisst und er habe überhaupt gar nichts für die Leute empfunden mit denen er 
zusammenlebte, im Gegenteil er beschimpfe sie nur als verdammte, 
unverschämte, oder verabscheuenswerte Neger 

• durch diese Veröffentlichung sein ein Idol zerstört worden, ein Bild das Malinowski 
selbst mit aufgebaut hatte: das des Feldforschers mit einem aussergewöhnlichen 
Einfühlungsvermögen für die Eingeborenen 

• wenn er die Trobriander in seinem Tagebuch als „bloody niggers“ beschreibt, so 
sind sie in seinem Buch „Argonauts of the Western Pacific“ intelligent, würdevoll 
und gewissenhaft 

 
Quelle: 
- Geertz, Clifford: Under the Mosquito Net, in: The New York Review of Books, Vol. 9, Nr. 4, (Sept.  

14), 1967, S. 12-13 
 
 
3.2 Malinowskis Schüler verteidigen ihn 
• Malinowski habe die neue Art der Feldforschung bekannt gemacht in der der 

Forscher im Dorf mit den Eingeborenen lebt, dies habe Malinowski ja getan, er 
habe nicht versucht sich von den Eingeborenen zu entfremden 

• das Tagebuch sei wichtig in dem Sinne, dass man sieht wie Malinowski versucht 
sich selbst zu verstehen, denn er war der Überzeugung nur so könne er andere 
verstehen 

• Malinowski habe nicht nur die Eingeborenen verflucht und gehasst sondern so 
auch über z.B. Engländer geredet, und er schreibe von Eingeborenen auch als 
von seinen Freunden 

 
Quelle: 
- Powdermaker, Hortense: An agreeable man, in: The New York Review of Books, Vol. 9, Nr. 8, (Nov.  

9), 1967, S. 36-37 
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